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Betr.: EINLADUNG ZUR MITARBEIT BEI DER FESTSCHRIFT 100 JAHRE WALD‐OBERSCHULE 
 

 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 

Generationen von Lehrerinnen und Lehrern haben nolens volens  in 99  Jahren die Wald‐
Oberschule zu dem gemacht, was sie heute  ist, ein ganz passables Berliner Gymnasium. 
Auch Sie haben in den vergangenen Jahren, vielleicht schon seit Jahrzehnten, am Profil der 
Schule gefeilt. 
 

Im einhundertsten Jahr  ist es nun unsere Aufgabe,  in Form einer Festschrift 2010 auf den 
Punkt zu bringen, was unsere Schule ausmacht, also 

• zu beschreiben, wie die WOS zu dem geworden ist (bevorzugt in den letzten 50 
bzw. 25 Jahren!), was sie heute ist, 

• zu skizzieren, worin ihre Stärken und Qualitäten liegen, 
• zu erinnern, was von wem wie unter welchen Bedingungen geleistet wurde, 
• zu vergleichen, wie früher und wie heute gearbeitet wird, 
• zu dokumentieren, welche Höhepunkte ihre Geschichte aufweist, 
• zu zeigen (in Text und Bild), worin die Mühen der Ebene bestehen, 
• zu beleuchten, worin die positiven Seiten des Lehrerberufs liegen, 
• zu kritisieren, wo die WOS hinter ihren Möglichkeiten zurückbleibt, 
• zu konzipieren, wo und wie wir sie uns anders vorstellen könnten, 
• jedenfalls die Erinnerung an  schöne, mühsame,  schwierige,  lustvolle Zeiten  zu 

bewahren für die nächsten einhundert Jahre. 
 

In einer Festschrift 2010 müssen – das versteht sich von selbst – jedes Fach und möglichst 
viele der prägenden Aktivitäten an der Wald‐Oberschule in Vergangenheit und Gegenwart 
präsent  sein.  Das  kann  nur  gelingen, wenn  alle,  die  etwas  berichten  können  (und  die 
Fachvertreter können dies qua Amt!), diesen Part auch übernehmen. Wie Sie Ihren Beitrag 
(ca. 1‐3 Seiten)  gestalten, bleibt im Prinzip Ihnen überlassen. Bitte besprechen Sie sich ggf. 
in den Fachkonferenzen, wie Sie den Rückblick, die Entwicklung, den Anspruch, den Alltag 
und die Aktivitäten in Ihrem Fach dokumentieren und präsentieren wollen. 
 

Ohne  fixen Termin geht es bei einer Festschrift nicht. Der Abgabetermin  für  Ihren Text‐ 
und Bildbeitrag liegt exakt nach den Herbstferien 2009 (Montag, 2.11.2009), also in knapp 
sechs  Monaten.  Bitte  schicken  Sie  ihren  Beitrag  im  Word‐Format  an:  Josef.Rabl@t‐
online.de  
 

Wenn  Sie  Einsicht  in  frühere  Festschriften  nehmen wollen,  so  finden  Sie  die  bibliogra‐
phischen Daten  zu den  in Frage kommenden älteren Publikationen über die Wald‐Ober‐
schule hier:  http://www.waldoberschule.de/zeitschrift.html  
 

Sollten Sie Rückfragen und Anregungen haben, so sprechen Sie mich bitte unbedingt an. 
Mit freundlichen Grüßen   
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